
Spätherbst

Wenn Wälder steh'n in gelb und braun

Wenn endet unser Sommertraum

Wenn Nebel in der Frühe zieh'n

Dann möchten wir ins Warme flieh'n

Wenn Fröste durch die Nächte schleichen

Wenn Lebenskräfte sichtbar weichen

Wenn Regen auf die Erde schlägt

Ist's schön, wenn man noch lange schläft

Ein warmes Bad, ein schönes Lied

Was immer uns da ruft und zieht

Ein Licht am Abend still entzünden

Und hör'n, was uns Geschichten künden

© Jürgen Wagner

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/28/Jahreszeiten/65531/Spaetherbst/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

